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1. Veranstaltungszeit, Veranstaltungsort  

Auftaktveranstaltung am 26. April 2023 von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Brauhaussaal, Stadt 

Pfarrkirchen. 

Bei der Veranstaltung wurde auf den Datenschutz bezüglich Fotoaufnahmen hingewiesen.  

 

 2. Ablauf der Veranstaltung  

▪ Begrüßung und Einführung ISEK 

▪ Stärken und Schwächen-Abfrage aus der Sicht der Bürgerinnen und Bürger 

▪ Impulsvorträge „Standortanalyse / Kennziffern“ (Frau Pettrich, Identität & Image 

Coaching AG) und „Städtebauliche Bestandsaufnahme“ (Frau Schreiber, Claudia 

Schreiber Architektur und Stadtplanung GmbH)  

▪ Moderierte Diskussion „Jetzt red‘ I“ - Anmerkungen und Hinweise aus der Sicht der 

Bürgerinnen und Bürger  

▪ Ausblick auf die nächsten Schritte und Verabschiedung 

 

3. Begrüßung und Einführung 

Zu Beginn der Auftaktveranstaltung begrüßte Erster Bürgermeister Wolfgang Beißmann die 

rund 170 interessierten Bürgerinnen und Bürger und stellte das Beraterteam vor. Im Anschluss 

übernahm Frau Pettrich von Identität & Image Coaching AG die Moderation. In ihrer Einführung 

erläuterte sie die Ziele und Vorgehensweise des Integrierten Städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes (ISEK) sowie den Ablauf der Veranstaltung.  
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4. Impressionen aus der Veranstaltung 

 

 

 

 
   

 

 

 
   

 

 
 
 

 

 



Dokumentation Auftaktveranstaltung ISEK Pfarrkirchen   

© IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG  Seite 4 

5. Stärken- und Schwächen-Abfrage  

Mittels Kartenabfrage waren die Teilnehmer der Auftaktveranstaltung aufgerufen, Stärken und 

Schwächen der Stadt Pfarrkirchen zu beschreiben. Es entstand ein Meinungsbild, worauf die 

Pfarrkirchener Bürgerinnen und Bürger stolz sind bzw. wo sie Handlungsbedarf sehen. 

Mehrfachnennungen wurden in der Tabelle zusammengefasst und in der Spalte „Anzahl“ 

entsprechend gewertet. 

Siedlungsentwicklung / Wohnen 

 

 

Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Erschwingliche Baugrundstücke   Kein Mehrgenerationenwohnen!  

Unterstützung für Familien  
 

Zu wenig kleine Wohnungen. Zu 
wenig Wohnungen für Familien  

 

   Mehr Geschosswohnungsbau  

 
  

Zu wenige verschiedene 
Wohnformen! 

 

   Neue Wohnformen  

   Leerstand Privateigentum  

   

Glasfaserkabel fehlt (speziell in 
Sackgassen mit wenigen 
Anwohnern), Reichenberg!  

   
Läden Leerstand. 
- Wohnen im Schaufenster   

   Leerstände Innenstadt  4 

   
Weniger Flächenversiegelung → 
Leerstände nutzen (Wohnungen!) 
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

   
Zu wenige größere Wohnungen 
(mindestens drei Zimmer) 

 

   Gestaltungssatzung  

   

Verstreute Neubausiedlungen, aber 
wenig Sanierung des alten 
Häuserbestands 

 

   

Es fehlt an Wohnraum in der 
Innenstadt. Lösung: höhere neue 
Gebäude, falls neu gebaut wird 

 

   
Ungenutzte Wohnraumkapazität im 
Stadtkern 

 

   Viele Baulücken  

   Fehlender Wohnraum 2 

   Einseitige Wohnformen  

   
Extreme Verdichtung! Warum?  
→ Emissionen 

 

   
Flexible Gebäudehöhen + 
Stellplatzanzahl 

 

   
Quartiersmanagement auch für 
„solide“ Wohnviertel 

 

   

Es gibt zu wenig kleine 
Eigentumswohnungen für 30-50-
jährige in Zentrumnähe 

 

   
Umgestaltung der Rathausplatzes  
→ Entfernung der Sitzplätze! 

 

   
Rückbau des Rathausplatzes in 
Zustand wie 2019 

 

   Zuviel Pflaster im Zentrum  

   
Alternative Energie  
→ Bürgerbeteiligung 

 

   
Warum fährt kein Stadtbus den 
Bahnhof an? 

 

   E-Tanksäulen = Parkplatzkiller!   

   Sanierungskonzept statt Neubau  
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Ortskern / Verkehr 

 

Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Stadtbus 7  Autofreie Innenstadt  

Stadtbus eventuell noch erweitern   Autos in der Innenstadt 3 

Stadtbus Taktung könnte noch 
verbessert werden 

  Parkplätze beschatten  

Radwegekonzept   Mittagsimbiss in der Stadt  

Bücherregal → gerne mehr 
"Tauschbörsen" 

  Verkehrsberuhigung in der Innenstadt 2 

Schöne Sitzplätze am Stadtplatz 
(Wimmer Roß, Marienplatz) 

  Stadtplatz Zebrastreifen   

Allee + Stadtweiher   Kein Schwerlastverkehr durch die 
Innenstadt 

 

Gestaltung der Grünanlagen   Anbindung an Autobahnachse (A94)   

Ringallee (Alleinstellungsmerkmal)   Zugverbindung München  

Allee Grünanlagen    Aussterbende Innenstadt  

Verkehrsoffener Stadtplatz   Sozialwohnungen (bezahlbarer 
Wohnraum) 

 

Kreisverkehr Ringstr., sehr positiv 3  Busverbindung fehlt  
Eggenfelden– Pfarrkirchen – Bad 
Birnbach – Bad Griesbach besonders 
am Wochenende  

 

Kreisverkehr Rathaus II finde ich 
gut! Bleibt das so? 

  Ein Bürgersteig endet im Landratsamt 
(Stiege). Mit dem Rollstuhl vom 
Seniorenheim ins Landratsamt muss 
zwei Mal die Straße überquert 
werden 
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Positive Außendarstellung 
(begrünte Kreisverkehre) 

  (Sehr schlechte) Zuganbindung / 
Taktung zu gering 

3 

Ein wenig Radverkehrskonzept   Radfahren in der Stadt (speziell 
Kinder) 

2 

Fußläufiger Anbindung Zentrum – 
ländliches Umfeld  

  Radverkehrskonzept konsequent 
umsetzen 

 

Historische Altstadt   Priorisierung im Verkehr (Auto vor 
Fahrrad) 

2 

Blumenschmuck   Barrierefreiheit Gastronomie   

Schönes Stadtbild   Wenig Platz für Radfahrer  

Wunderschöne Grünanlagen  
→ Lob Bauhof 

  Fahrradradwege 2 

Tempo 30 Zonen   Zu wenig Radwege 2 

Konzept Stadtradeln   Trotz Radkonzept zu gefährlich als 
Radfahrer 

 

   Stadtbus – kostenlos für Rentner, 
Behinderte und Jugendliche bis 15 
Jahre. Kein fester Parkplatz für 
Rottauen-Besucher  

 

   Pfarrkirchen könnte ein Luftkurort 
werden, wenn Öl und Gasheizungen 
im Sommer durch Solaranlagen 
(warmes Wasser) erzeugt + von Stadt 
gefördert werden 

 

   „Schilderwahn“ → zu viele Schilder  

   Nord – Süd – Umgehung fehlt  

   Leerstände in der Innenstadt (Läden, 
Gebäude) 

7 

   Gestaltung Stadtplatz (Möblierung, 
Nutzung) 

 

   Keine Tiefgarage unter Stadtplatz  

   Keine funktionierende Mitfahrzentrale  

   Parksituation – Anwohner – 
Innenstadt 

 

   Ladensterben Innenstadt! 
Kopfsteinpflaster – für ältere Leute 
sehr schlecht 

 

   Busanbindung Erlebnisbad  

   ÖPNV ausbauen mit überregionalen 
Möglichkeiten 

 

   Stadtbustaktung Ost-West nur 
stündlich 

 

   Ständige Wechseln Tempo 30-50, 
mehr Tempo 30 

 

   Mehrgenerationenhäuser  

   Hauseigentümer Versammlung 
Innenstadt 

 

   Lindenstraße zu eng! Einbahnstraße?  

   Entsiegelung von Flächen  
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

   Dritte Stadtbuslinie  

   Ortskern als Gegenentwurf zu 
"Einkaufswüsten" vor der Stadt 

 

   Pfarrkirchener Geschäfte müssen in 
Online-Handel einsteigen 
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Zusammenleben / Generationen / Soziales (Freizeit, Kultur, Bildung, Teilhabe)

 

Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Gute Arbeit Stadtwerke und 
städtischer Bauhof 

  Kinderspielplatz innerhalb der Allee  

Stadtbücherei 2  Zu wenig Museen  

Trabrennen – Pfingsten   Keine Clubs  

Jugendzentrum (JuZ) 5  Wenig / fast keine, kleinen Geschäfte  

Kulturfonds / - Förderung   Zu viel zurückschneiden / 
ausschneiden der Bäume  

 

Großes Vereinsangebot 3  Wenig Interesse am Bürgerforum im 
Stadtrat + Bürgermeister (von mir 
schon vorgeschlagen); bei der 
Bürgerversammlung angesprochen, 
und Ablehnung einer sofortigen 
Stellungnahme der Stadträte (vom 
Bürgermeister) 

 

Freibad (mit sehr günstigen 
Preisen) mit Kiosk 

6  Mehr Kultur für Erwachsene 30 – 50-
jährige 

 

(Schul-) Bildungsangebote 5  Mehrgenerationen Wohnen  

Veranstaltungen (Theatron / 
Stadttöne) 

2  Wie leben wir im Alter in 
Pfarrkirchen?  

 

Vereinsleben   Was passiert mit dem Komplex am 
Gartlberg? 

 

Museumsnacht   Zweite Grundschule  

Ein gutes Miteinander - typisch 
Kleinstadt 

  Hundewiese fehlt (für Freilauf!)  

Ehrenamt und Vereine   Belebung der Innenstadt, fehlende 
Gastronomie  
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Hochschulstadt 2  Zu wenig Wille nach 
Bürgerbeteiligung 

 

Internationale 
Hochschulatmosphäre 

  Jugendbeirat fehlt (Stimme der 
Jugend wird zu wenig gehört) 

 

Integrationsfähigkeit / 
internationale Studierende 

  Wenig Angebot für junge Leute zum 
Beispiel Kino. Keine Konzert-Lokation 

 

Spielplätze (Wald – und 
Matschplatz) 

3  Zu viele Einfamilienhäuser. Keine 
alternativen Wohnformen 
(Mehrgenerationen Wohnprojekte, 
etc.) 

 

Waldspielplatz Kellerberg   Stadtwerke nicht zukunftsorientiert 
(erneuerbare Energien) 

 

Rottauen: Musik, Fitness 2  Keine Beteiligung an Museumstraße  

Allee + Grünflächen (Rottauen)   Zu wenig Räume für Kultur  

Altstadtfest    Anleinpflicht für Hunde durchsetzen  

Sehr gute Freizeitmöglichkeiten   Es fehlt ein Springturm im 
Schwimmbad  

 

Freizeiteinrichtungen 
(Schwimmbad usw.) 

  Keine organisierte 
Nachbarschaftshilfe 

 

Stadttheater   Kein Grün (Bäume) in der Innenstadt 
(Schattenspender + Klimaschutz) 

 

Theater am Spitalplatz   Fußballplatz in der Rennbahn  

Gute multikulturelle Integration. 
FH + Flüchtlinge 

  Kein Fortschritt durch Hochschule 
Studenten 

 

Die Stadt bietet sehr viel an Kultur- 
- Musik- Kunst 

  Brauhaussaal mit mehr Leben 
erfüllen 

 

Die Bürgernahe VM (alle auch BA)   Regelmäßige Vorträge (zum Beispiel 
Campus) 

 

Festivitäten in der Stadt    Kommunikation Bürger – Stadtrat 
Hemmschwellen zu groß → 
Vereinfachung 

 

Stadttöne (Konzerte in der Stadt) 3  Neues Konzept für Altstadtfest  

Für Teilhabe, auch der Alten + 
Armen, kümmert sich die Stadt 
Pfarrkirchen gut 

  Professionelle Unterstützung, auch 
für Vereine, Initiativen… 

 

Saubere Stadt (Müll…)   Allee mit Leben füllen  

Tolle Gärtnerei, tolle Leute im 
Bauhof  

  Stausee Nutzung?  

Schöne Gestaltung:  
- der Freizeitanlagen,  
- des Blumenschmucks,  
- offenes Ohr für Anregungen bei 
Bauhof 

  Aufenthaltsmöglichkeiten für 
Jugendliche 

 

Grüne Bepflanzung der Stadt   Kulturgastronomie (Bars, Clubs)  

Fassaden am Stadtplatz   Kultur- und Freizeitangebot → Kino, 
Konzerte 

 

Gut für das Zusammenleben sind 
die schön gestalteten Plätze und 
die Allee 

  Zu wenig Kunst + Kultur  
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

   Kino fehlt  

   Zu wenig Discos und 
Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche 

 

   Zu wenige Sporthallen  

   (Digitaler) aktueller 
Veranstaltungskalender (Ro-Inn PAN) 

 

   Kultur + Veranstaltungen für junge 
Leute / Familien 

 

   Wut-Raum zum Abreagieren fehlt  

   Wirt der Stadthalle ist relativ 
unflexibel 
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Wirtschaft (Handel und Dienstleistung, Handwerk und Industrie, Innovation, 
Gastronomie, Tourismus) 

 
Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Stadt unterstützt Tourismus.   
Vermietersterben 

  Schlecht sind die vielen leeren Läden 
durch Maßnahmen und Bürokratie der 
alten und neuen Regierungsparteien 
in die Dummheit von uns Bürgern 
immer mehr im Internet zu kaufen 

 

Rottauen sehr schön   Mehr regionale Anbieter (Food)  

Kontinuierliche Entwicklung der 
letzten 30 Jahre 

  Mehr Naherholungsangebote am See  

Die Stadt selbst wirtschaftet gut 
und hat ein Haushaltsplus 

  Hohe Mieten für Gewerbe in der 
Innenstadt 

 

Gute, gemischter Wirtschaftskraft   Keine Biergärten bzw. Biergärten 
wieder beleben 

3 

GreG   Leerstände Innenstadt (Läden) 6 

   Geschäftesterben in der Innenstadt  

   Stausee Postmünster Nutzung?  

   Wochenmarkt nur Freitagvormittag 
(arbeitendes Volk) 

 

   Ansiedlung Wirtschaft nicht nur aus 
der Nachbarschaft 

 

   Qualifizierte Arbeitsplätze  

   Tourismus: wofür steht Pfarrkirchen?  

   Innenstadt wirtschaftliche 
Entwicklung 

 

   Zu wenig Gastronomie (Kneipen)  

   Innenstadt <-> Gewerbegebiet  

   Förderung Innenstadt  
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

   Keine Verkaufsräume für 
Direktvermarkter  

 

   Mängel akademische Arbeitsplätze   

   Stadtbus Haltestellen nicht genug 
(Campus) + Häufigkeit 

 

   Kein modernes Handwerk  

   Bankenfilialen sterben  
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Umwelt und Energie (Klima, Energie, Grün, Wasser) 

 

Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Blumenwiesen Stadtbepflanzung   Kein Fernwärmenetz (eventuell 
Hackschnitzel) 

2 

Stadtwerke  13  Stärkung ÖPNV, Rottalbahn 
notwendig! 

 

Stadtwerke günstiger 
Energieversorger 

  Zu wenig Bäume (innerstädtisch) 2 

Ökostrom von den Stadtwerken    Müllproblem Parkplätze  

Rottauen   Zu wenig Fokus auf erneuerbare 
Energien 

 

Allee   Fernwärme für "alte" Wohngebiete  

Konzept Schlammspielplatz an der 
Rott ist total positiv, bitte noch 
mehr solche Plätze für Familien 
schaffen. Zum Beispiel 
Kräuterwiese 

  Gibt es Vorüberlegungen für eine 
städtische Geothermie, zum Beispiel 
Windenergieanlagen? 

 

Potenzial für regenerative 
Energieträger in der Region 

  Wenig dauerhaftes "Grün" in der 
Innenstadt 

 

Verkehrsinsel mit Blumen   Klimaanpassung → mehr Grün 
(Bäume) in der Innenstadt; Große 
Bäume am Stadtplatz fehlen 
(Klimaschutz und Flair) 

3 

Grünanlagen / Blumen im 
Stadtgebiet 

  Kein Bockheizkraftwerk. Keine 
Fernwärme 

 

Streuobstwiesen   PV – Anlagen im Stadtbereich?  

Positiver Bauhof   Warum nutzt Pfarrkirchen nicht die 
Geothermie-Wärme? 

 

Potenzial Freizeit / Erholung   Energieversorgung in der Zukunft?  
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Stärken ☺ Anzahl  Schwächen  Anzahl 

Öffentliche Strom– / Wasser-/ 
Gasversorgung 

  Hoher Flächenverbrauch für 
Neubauten 

 

Pfarrkirchen ist grün (viele Bäume)   Flächenversiegelung 2 

   Aussterbende Innenstadt. Kultur/ 
Kneipe für Jung und Alt 

 

   Schlechtes / unzureichendes 
Radkonzept 

 

   Fotovoltaik Bürgerbeteiligung (alles 
bei Stadt oder Stadtwerke 
Pfarrkirchen)  

 

   Keine eigene Energieerzeugung  

   Straßenbeleuchtung könnte ab 24 
Uhr reduziert / ausgeschaltet werden 

 

   Fehlendes Fernwärmekonzept  

   Wohnungsangebot mangelhaft. 
Andere Wohnformen. Bezahlbare 
Mietwohnungen. 

 

   Kein konsequenter Schutz alter 
Baumbestände  

 

   Zukunft Erdgasnetzt? →Biogas  

   Wenig zukunftsorientiert. Zu wenig 
Klimaschutz. Wenig politisches 
Interesse für junge Menschen 

 

   Nah- / Fernwärme aus EEG  

   Sickerflächen bei Neu-Ausbau  

 

 
6. Impulsvorträge Standortanalyse und städtebauliche Bestands- 
    aufnahme 
 

In einem anschließenden Kurzvortrag stellte Frau Pettrich, Identität & Image Coaching AG 

statistische Daten und Kennziffern zum Standort Pfarrkirchen vor. Frau Schreiber, Claudia 

Schreiber Architektur und Stadtplanung GmbH ergänzte die Zahlen durch die Ergebnisse der 

Städtebaulichen Bestandsaufnahme (Präsentation siehe Anhang). 
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7. Diskussion „Jetzt red‘ I“  
Anmerkungen und Hinweise aus der Sicht der Bürgerinnen und Bürger
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8. Ausblick  
 

 

 

 

9. Anhang 

▪ Präsentation Impulsvorträge „Standortanalyse“ und „Städtebauliche Bestandsaufnahme“ 
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Auftaktveranstaltung
ISEK Stadt Pfarrkirchen
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Ihre Partner

IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG

 Moderation

 Bürgerbeteiligung

 Sozioökonomische Bestandsaufnahme

 Qualitätssicherung

Claudia Schreiber Architektur und 
Stadtplanung GmbH

 Grundlagenermittlung und SWOT-Analyse

 Entwicklungsziele und Leitbild

 Rahmenplan und Handlungskonzept

 Empfehlung Sanierungsgebiet

 Erläuterungsbericht



© Claudia Schreiber Architektur und Stadtplanung GmbH und IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG 

Stadt Pfarrkirchen in Zahlen - Standortanalyse
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Bevölkerungsentwicklung 2017-2022

Quelle: Stadt Pfarrkirchen. Stand 13.03.2023

Pfarrkirchen wächst 
kontinuierlich.
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Quelle: Demographische Entwicklung des Landkreises Rottal-Inn 2022

Pendlersaldo über Gemeindegrenzen 2021

Pfarrkirchen hat eine hohe 
Arbeitsplatzzentralität.
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Bevölkerungsbewegung seit 1960 (Wanderungen)

Das Bevölkerungswachstum 
speist sich hauptsächlich 
durch Zuzüge.

Quelle: Statistik kommunal 2022, Bayerisches Landesamt für Statistik
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Quelle: Demographische Entwicklung des Landkreises Rottal-Inn 2022

Studierende am European Campus Rottal-Inn

Die Studierendenzahl 
nimmt 
kontinuierlich zu.
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Jugend- und Altenquotient der Bevölkerung 2020

In Zukunft wird der Anteil der 
Älteren den Anteil der Jungen 
deutlich übersteigen

Anteil an 100 Personen im erwerbsfähigen Alter
Quelle: Statistik kommunal 2021, Bayerisches Landesamt für Statistik

Jugendquotient Altenquotient

36,6 51,3

Prognose Jugend- und Altenquotient der Bevölkerung 2039

Quelle: Demographie-Spiegel für Bayern bis 2039.
Bayerisches Landesamt für Statistik

Pfarrkirchen liegt beim Anteil der 
Jüngeren leicht, bei den Älteren 
deutlich über dem Bayerischen 
Schnitt (in Klammern)

Jugendquotient Altenquotient

30,9 (30,7) 36,8 (34,6)
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Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 2021

Quelle: Statistik kommunal 2022, Bayerisches Landesamt für Statistik

Die Wirtschaftsstruktur 
Pfarrkirchens basiert weitgehend 
auf dem tertiären Sektor 
(Dienstleistungen im weiteren 
Sinn). Das produzierende 
Gewerbe spielt keine starke 
Rolle. 
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Entwicklung der Gemeindefinanzen 2017-2022

Quelle: Stadt Pfarrkirchen. Stand 13.03.2023
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Wohnungstruktur in Pfarrkirchen 2021

Quelle: Statistik kommunal 2022, Bayerisches Landesamt für Statistik

Das Einfamilienhaus ist der 
prägende Gebäudetyp. 
Der Bestand an Geschoss-
wohnungen ist eher gering.
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Allgemeinbildende und berufliche Schulen 2020/21

Quelle: Statistik kommunal 2021, Bayerisches Landesamt für Statistik

Pfarrkirchen ist ein bedeutender 
Schulstandort mit Schwerpunkt 
Berufsbildung. 
Die Integration von Migrationskindern 
fordert das Schulwesen. 

Anzahl der Schüler/innen
(davon Ausländer)

634 (31)
12% (4,8%)

2968 (299)
56% (10,1%)

818 (64)
15% (7,8%)

178 (29)
3,3% (16,2%)

756   (209)
14,1% (27,6%)
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Anzahl der Schüler/innen 2020-2023

Quelle: Stadt Pfarrkirchen. Stand 13.03.2023



 

Städtebauliches Integriertes Entwicklungskonzept ISEK Stadt Pfarrkirchen 

Claudia Schreiber Architektur und Stadtplanung GmbH München  in Zusammenarbeit mit   IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG Eggenfelden
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Städtebauliches Integriertes Entwicklungskonzept   ISEK   Stadt Pfarrkirchen 

Untergrasensee

Obergrasensee

Waldhof

Reichenberg

Pfarrkirchen

Das integrierte städtebauliche 
Entwicklungskonzept ISEK 
soll der
Stadt Pfarrkirchen 
einen Gesamtüberblick
über ihre Perspektiven verscha昀昀en 
und 
Entscheidungsgrundlagen
erlangen, die eine Notwendigkeit
einer städtebaulichen Sanierung
begründen. 
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Städtebauliches Integriertes Entwicklungskonzept   ISEK   Stadt Pfarrkirchen 

Luftbild mit

Stadtgrenze und

Untersuchungsbereich


















































